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Ja, ist unpassend. Aus mehreren Gründen:

1. Die Grundlage einer Diskussion ist das Gespräch mit einem Menschen und Konfrontation mit
dessen Wissen, nicht das Gespräch mit dem willkürlichen Wissen einer KI.

2. KIs sind intransparent, es sei denn, die eingegebenen Prompts sind bekannt.

3. Ich erwarte in einer Diskussion, dass mein Gegenüber sich die Mühe macht, sich
eigenständig mit dem Thema auseinanderzusetzen und sich selbst ein Bild zu machen, anstatt
einfach nur ein paar Prompts zu tippen und dann das Ergebnis (nicht) eben zu lesen und
abzusegnen. Das ist einer Diskussion nicht würdig.

4. Ich finde es in dieser schlichten copy&paste-Form schlichtweg oberflächlich und peinlich.
Wenn man sich wirklich als KI-Nutzer die Mühe macht, das Ergebnis genau zu überprüfen (i.e.
allen Quellen nachzugehen etc.), dann zieht auch das "Ich habe keine Zeit"-Argument nicht
mehr. Dann kann man den Text auch selbst verfassen. So kommt nur rüber "Meine Zeit bist
du/ist unsere Diskussion nicht wert." und dann ist die Konsequenz, dass ich solche Beiträge
ignoriere.
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